jusline”’

»» Recht. Schnell

Sie kdnnen die QR Codes niitzen um spater wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

§ 725 ABGB 3. durch Verlust der
Angehorigenstellung

ABGB - Allgemeines burgerliches Gesetzbuch

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 06.01.2024

(1) Mit Auflésung der Ehe, der eingetragenen Partnerschaft oder der Lebensgemeinschaft zu Lebzeiten des
Verstorbenen werden davor errichtete letztwillige Verfigungen, soweit sie den friheren Ehegatten, eingetragenen
Partner oder Lebensgefahrten betreffen, aufgehoben, es sei denn, dass der Verstorbene ausdricklich das Gegenteil
angeordnet hat. Das Gleiche gilt fir die Aufhebung der Abstammung oder den Widerruf oder die Aufhebung der
Adoption, auch wenn sie nach dem Erbfall erfolgt, fir letztwillige Verfligungen zugunsten des friheren Angehdorigen.

(2) Die letztwillige Anordnung wird im Zweifel auch dann aufgehoben, wenn der Verstorbene oder die letztwillig
bedachte Person das gerichtliche Verfahren zur Auflésung der Ehe oder eingetragenen Partnerschaft oder zum
Widerruf oder zur Aufhebung der Adoption eingeleitet hat. Das Gleiche gilt auch fur den Fall, dass der Verstorbene das
gerichtliche Abstammungsverfahren eingeleitet hat, wenn sich in der Folge herausstellt, dass der vermeintliche

Angehorige tatsachlich nicht vom Verstorbenen abstammt.

In Kraft seit 01.01.2017 bis 31.12.9999

© 2024 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.
www.jusline.at


file:///
file:///

	§ 725 ABGB 3. durch Verlust der Angehörigenstellung
	ABGB - Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch


